
Grosser Gemeinderat Spiez Antrag GR 19. Mai 2025
GGR-Sitzung 23. Juni 2025
Traktandum Nr. 6
Beschluss Nr.

Das Geschäft wird nur behandelt, sofern dies nach Art. 47.5 GO bis am 11. Juni 2025 verlangt wird. 

Beschluss des Grossen Gemeinderats

betreffend

Schulzentrum Längenstein, Sanierung WC-Anlagen 
Gebäude A sowie Ersatz der Schulwandbrunnen / 
Verpflichtungskredit von CHF 475’000

Der Grosse Gemeinderat von Spiez

➢ auf Antrag des Gemeinderats
➢ gestützt auf Art. 40.1 b) und Art. 47.5 der Gemeindeordnung

beschliesst:

1. Der Sanierung der WC-Anlagen des Schulzentrums Längenstein, Gebäude A, inkl. Fall- und 
Grundleitungen, sowie Ersatz der Schulwandbrunnen wird zugestimmt.

2. Hierfür wird ein Verpflichtungskredit von CHF 475'000 zu Lasten der Investitionsrechnung 
bewilligt.

3. Die Abrechnung über diesen Kredit ist nach Beendigung der Arbeiten dem Grossen 
Gemeinderat zur Kenntnisnahme vorzulegen.

4. Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt.
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1. Behandlung nach Art. 40.1 b) und Art. 47.5 der Gemeindeordnung

Der Gemeinderat hat anlässlich seiner Sitzung vom 19. Mai 2025 unter Vorbehalt von Artikel 47 
Absatz 5 der Gemeindeordnung den Verpflichtungskredit von CHF 475‘000 für die Sanierung der 
der WC-Anlagen des Schulzentrums Längenstein, Gebäude A, sowie Ersatz der Schulwandbrunnen 
beschlossen.

Gemäss Publikation im Simmentaler Anzeiger vom 22. Mai 2025 können zwölf Mitglieder des Gros-
sen Gemeinderates schriftlich innert 20 Tagen bis am 11. Juni 2025 bei der Gemeindeschreiberei 
Spiez verlangen, dass dieses Geschäft dem Grossen Gemeinderat zum Beschluss zu unterbreiten 
ist.

Damit es bei diesem Geschäft nicht zu Verzögerungen kommt, wird es vorsorglich für die GGR-
Sitzung vom 23. Juni 2025 traktandiert. Falls die Behandlung nicht verlangt wird, wird das Geschäft 
wieder von der Traktandenliste gelöscht.

2. Ausgangslage

Die bestehenden WC-Anlagen im Schulzentrum Längenstein, Gebäude A, sind in die Jahre gekom-
men. Die zum Teil ursprünglichen Anlagen aus dem Jahre 1903, samt Abwasserleitungen, Armatu-
ren, Ausbau und Einrichtungen, erfüllen die Anforderungen an den heutigen Standard nicht mehr 
und müssen dringend saniert werden. Dafür wurde im Investitionsplan 2025 bis 2029, CHF 500`000 
eingestellt, aufgeteilt in CHF 50`000 im Jahr 2025 (Planung) und CHF 450`000 im Jahr 2026 (Aus-
führung). 

Mit der Ausarbeitung eines Vorprojekts samt Kostenschätzung wurde das Architekturbüro Gafner 
Architektur und Planungen aus Spiez beauftragt. 

3. Bericht

Die letzten Erneuerungsarbeiten beim denkmalgeschützten Gebäude A des Schulzentrums Längen-
stein wurden im Jahr 2011 ausgeführt. Damals erfolgte eine energetische Sanierung der Gebäu-
dehülle mit dämmenden Fassaden und dem Dach sowie dem Einbau neuer Fenster. Seither wurden 
lediglich kleinere bzw. notwendige Erneuerungsarbeiten im Bereich des ordentlichen Unterhalts ge-
tätigt. Der Ersatz der Wärmeerzeugung für das gesamte Schulzentrum wurde im 2013 mittels An-
schlusses an das Fernwärmenetz umgesetzt.

Das vorliegende Vorprojekt samt Kostenschätzung wurde in enger Zusammenarbeit mit der Schul-
leitung, dem Fachbereich Liegenschaften und der Hauswartung er- und ausgearbeitet. Baulich geht 
es grundsätzlich um die Erneuerung der WC-Räume im Erdgeschoss, im 1. Obergeschoss, die 
Schulwandbrunnen und um die Fall- und Grundleitungen im Gebäude. Eine Toilette für Menschen 
mit Behinderung befindet sich bereits in der Pausenhalle.
Die Genderthematik wurde im Vorfeld mit der Schulleitung und einigen Lehrpersonen abgesprochen. 
Die neuen Anlagen werden wie bisher „klassisch“ in Mädchen- und Knaben-WC unterteilt. Die Un-
terteilung in den Räumen erfolgt mit entsprechenden Leichtbau-Trennwänden. In einer Stellung-
nahme begründet die Schulleitung den Verzicht auf genderneutrale Toiletten: Die WC-Anlagen am 
Längenstein sind räumlich sehr eng begrenzt. Es gibt am Längenstein bereits bestehende WC-An-
lagen, die für betroffene Jugendliche (genderneutral) genutzt werden können. Die Umsetzung gen-
derneutraler WC-Anlagen wäre in diesem Bestandesbau mit grösseren baulichen Aufwänden ver-
bunden, da auch der Zugang angepasst werden müsste. 

Zusätzlich wird der Einbau einer einfachen Abluftanlage geprüft, um die Geruchsimmissionen in den 
Schulgängen zu vermindern.

Da es sich um reine Erneuerungsarbeiten im Innern des Gebäudes A handelt, ist keine Baubewilli-
gung nötig.
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Das approximative Terminprogramm für die weiteren Phasen sieht wie folgt aus:
➢ Genehmigung Kredit durch den Gemeinderat 19. Mai 2025
➢ Allenfalls GGR 23. Juni 2025
➢ Ausarbeiten Bauprojekt / Ausführungsplanung Juli bis September 2025
➢ Submission September bis Dezember 2025
➢ Ausführung Juli bis August 2026 (Baustart in den Sommerferien)

4. Finanzielle Auswirkungen

Die Kosten für die Planung und Ausführung der Gafner Architektur und Planungen mit einer Kosten-
genauigkeit von +- 10 % errechnen sich wie folgt:

Pos./Arbeitsgattung Kosten inkl. MwSt.
1 Vorbereitungsarbeiten CHF 21'700
2 Gebäude CHF 407'910
5 Baunebenkosten CHF 42'765

Total Kosten inkl. 8.1 % MwSt. CHF 472'375
Total Kosten inkl. 8.1 % MwSt. gerundet CHF 475'000

5. Antrag

Dem Grossen Gemeinderat wird beantragt, dem Verpflichtungskredit zuzustimmen.

Beilagen
➢ Fotos WC-Anlage Längenstein
➢ Folgekosten Tabelle
➢ Grundrisse WC-Anlagen EG+OG Projekt
➢ Kostenvoranschlag Gafner 1, 2 , 3-stellig

Spiez, 2. Juni 2025


